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Chronologie

Juli 16,
Amtsleitungstag  

„Wir brauchen eine 
Verwaltungsreform“

August – Dezember 16

Konzeptentwicklung mit 
mehr als 3.000 Beteiligten 
und breiter Kommunikation 
mit Rödl & Partner

Februar 17

Einstimmiger 
Ratsbeschluss zur 
Verwaltungsreform

April 17

Auswahl der externen 
Umsetzungsbegleitung 
PwC/Nordlicht

Mai 17,
Amtsleitungstag

Start der 
Umsetzungsphase

30. Juni 17

Aktueller 
Stand

Ende 17

Erster 
Transparenz-
bericht
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Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche 
Verwaltungsreform sind geschaffen
Baustein 1: Qualifiziertes Konzept

Ganzheitlicher Ansatz mit fünf Handlungsfeldern

Organisations-
kultur, Führung, 
Beschäftigten-
zufriedenheit

Kunden- und 
Bürger-

zufriedenheit

Effiziente und 
ergebnis-
orientierte 
Prozesse

Systematische 
und 

zielorientierte 
Steuerung

Innovation

1 2 3 4 5

Ganzheitlicher Ansatz mit fünf Handlungsfeldern
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Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche 
Verwaltungsreform sind geschaffen
Baustein 1: Qualifiziertes Konzept

Ganzheitlicher Ansatz mit fünf Handlungsfeldern

Verknüpfung von Sach- und Veränderungsebene, 
Changemanagement

Schnelle Erfolge mit nachhaltigen Entwicklungen verknüpfen

Koppelung dezentraler Reformverantwortung mit verbindlicher 
Zielerreichung und Ergebnismessung

Intensive Information, Kommunikation und Beteiligung als 
Erfolgsfaktoren
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Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche 
Verwaltungsreform sind geschaffen
Baustein 2: Ressourcen stehen bereit

Personal
> Dezentrale Projektmanager/-innen

> Gesamtprojektleitung

> Gesamtprojektmanagement

Sachmittel
> Sachmittel für externe Projektunterstützung
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Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche 
Verwaltungsreform sind geschaffen
Baustein 3: Breite Unterstützung

3.000 Beteiligte an der Konzeptentwicklung

Positive Unterstützung durch Medien und Öffentlichkeit

Einstimmiger Ratsbeschluss am 14. Februar

Führungskräfte-Umfrage im April:

sind vom Nutzen der 
Verwaltungsreform überzeugt

58%

Aufbruch am Amtsleitungstag am 16. Mai
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Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche 
Verwaltungsreform sind geschaffen

Qualifiziertes 
Konzept

Ressourcen 
genehmigt

Breite 
Unterstützung

Baustein 1 Baustein 2 Baustein 3

Das Fundament für eine erfolgreiche 
Verwaltungsreform ist gelegt
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Erfolgreicher Reformprozess

Konzept Handeln

Lernen / 
Innovation

Ergebnisse / 
Zielerreichung
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Der Umsetzungsprozess startet
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Grundformen der Projektarbeit

Entwicklung 
der Gesamt-
verwaltung

Grundlagenprojekte

• Dezentrale 
Ressourcenverantwortung

• Prozesse und Digitalisierung

• Führung und Organisationskultur

1

Dezernats-
interne und 
dezernats-

übergreifende 
Projekte

Reformprojekte

• Pilotämter: Ganzheitlicher 
Projektansatz

• ämterübergreifende Projekte

• dezernatsübergreifende Projekte 

2

Schnelle 
Erfolge mit 
einfachen 

Maßnahmen

Reformmaßnahmen

• Schnell identifiziert

• Schnell umzusetzen

• Vereinfachtes Vorgehen

3

Mit der Reform 
verbundene 
Projekte

• z.B. Leitlinien für 
Bürgerbeteiligung, 
Entwicklung der 
Stadtstrategie

• Werden zu wichtigen 
Meilensteinen mit der 
Verwaltungsreform 
abgestimmt
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Start der Umsetzungsphase

Juni 2017 Juli 2017 ab August 2017

Status Quo
Lösungs-
bezogene 

Maßnahmen

Verknüpfung 
mit Change-
Management

Projekt-
durchführung

Steuerung

Evaluierung / 
Verstetigung

Dezernatsgespräche

3 Grundlagenprojekte
Führung & Kultur - Prozesse & Digitalisierung - Dezentrale Ressourcenverantwortung

Auswahl Pilotämter

Amtsleitungsrunden

Dezernatsbezogene und dezernatsübergreifende 
Projekte und Maßnahmen
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Mit der Verwaltungsreform verbundene Projekte

Mai    bis    Juni 2017



Start der Umsetzungsphase Stand 30.06.2017

Status Quo
Lösungs-
bezogene 

Maßnahmen

Verknüpfung 
mit Change-
Management

Projekt-
durchführung

Steuerung

Evaluierung / 
Verstetigung

Dezernatsgespräche

3 Grundlagenprojekte
Führung & Kultur - Prozesse & Digitalisierung - Dezentrale Ressourcenverantwortung

Auswahl Pilotämter

Amtsleitungsrunden

Dezernatsbezogene und dezernatsübergreifende 
Projekte und Maßnahmen
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-> In 
Vorbereitung

-> Teilweise 
bereits 
gestartet

-> 4 von ≈ 10

-> 3 von 8

-> 7 von 8

Juli 2017 ab August 2017

Mit der Verwaltungsreform verbundene Projekte
-> Teilweise 

bereits 
gestartet

Mai    bis    Juni 2017



Reformprogramm – Konturen & Beispiele
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Dez. OB Dez. I Dez VI …

Pilotämter --- • Amt für öffentliche 
Ordnung

• Amt für Informations-
verarbeitung

• Amt für 
Stadtentwicklung und 
Statistik

• Bauaufsichtsamt

Ämter- und 
dezernats-
übergreifende 
Projekte

• Kunden-
zentrum der 
Zukunft

• Beschwerde-
management

• Kundenmonitoring

• Kommunikation 
(extern/intern)

• Beschlusscontrolling

• Bewerbercenter, 
Beschleunigung 
Stellenbesetzungen

• Diversity-Ansatz 
(Vielfalt im 
Personalwesen)

• „Schnell besser“ (Aktivierung von 
Verbesserungsvorschlägen)

• Themenbezogene
Ideenwerkstätten mit 
Beschäftigten

• Beschleunigung 
Baugenehmigungen

• Beschleunigung 
Bau- u. Vergabe-
prozesse

• Fördermittelakquise 
& -monitoring

• Steuern mit 
Service-Level-
Agreements 
(interne 
Qualitäts- & 
Kostenverein-
barungen)

• Strat. 
Büroraum-
management, 
Arbeitsplatz 
der Zukunft 

Grundlagen-
projekte

Führung und 
Kultur

Prozesse & 
Digitalisierung

Dezentrale 
Ressourcen-
verantwortung

Verbundene 
Projekte

• Kölner
Perspektiven 
2030

• Global 
nachhaltige 
Kommune

• Leitlinien 
Bürger-
beteiligung

• Wirtschafts-
förderung

• Flüchtlings-
management

• KeKiz –
Kein Kind 
zurück lassen

• Leistungsfähige 
Infrastruktur 
generationen-
gerecht finanziert

• …



Viele Projekte erzeugen Verbesserungen 
in mehreren Handlungsfeldern
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• Dienstleistungsverständnis  
verankern

• Konstruktive Fehlerkultur 

• Beschäftigtenzufriedenheit 
erhöhen

• Arbeitsprozesse vereinheitlichen

• Vakanzquoten reduzieren

• Digitalisierung, Automation

• Kundenmonitoring (= systema-
tische Beobachtung der Ziel-
erreichung) optimieren

• Qualitätszirkel: kontinuierliche 
Reflexion und Weiterentwicklung 
von Verfahren und Prozessen

• Wartezeiten reduzieren

• Servicequalität steigern

• Online-Angebot ausbauen
W
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Kundenzentrum der Zukunft (Beispiel)

Organisations-
kultur, 

Führung, 
Beschäftigten-
zufriedenheit

Effiziente und 
ergebnis-
orientierte 
Prozesse

Systematische 
und 

zielorientierte 
Steuerung

Innovation

Kunden- und 
Bürger-

zufriedenheit



Verbesserung des Beschwerdemanagements (Beispiel)

Viele Projekte erzeugen Verbesserungen 
in mehreren Handlungsfeldern

• Konstruktive Fehler-Kultur

• Optimierte Prozesse

• Transparenz und Auswertung der 
Eingaben

• Verwaltungsweite 
Mindeststandards

• Lernen aus Fehlern

• Bürgerfreundlicher, verlässlicher 
und konstruktiver Umgang mit 
Eingaben

• Transparenz zur Qualität des 
Verwaltungshandelns

• Fehlerreduzierung durch 
Fehleranalysen W
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Organisations-
kultur, 

Führung, 
Beschäftigten-
zufriedenheit

Effiziente und 
ergebnis-
orientierte 
Prozesse

Systematische 
und 

zielorientierte 
Steuerung

Innovation

Kunden- und 
Bürger-

zufriedenheit



Viele Projekte erzeugen Verbesserungen 
in mehreren Handlungsfeldern

Folie 16

Optimierung der Baugenehmigungsprozesse (Beispiel)

• Intensivierung der 
Antragsberatung

− Errichten einer zentralen 
Anlaufstelle (Infotheke)

− Antragsannahme mit der 
Möglichkeit einer 
Direktprüfung

• Digitalisierung des 
Baugenehmigungsverfahrens

− Installation eines 
„Bauportals“

− Online-Antragstellung

− Elektronische 
Vorgangsbearbeitung

− Elektronische 
Fachdienststellenbeteiligung

− Digitaler Prüfvermerk

• Beschleunigung des Genehmigungs-
verfahrens durch optimierte und 
abgestimmte Prozessabläufe

• Steigerung der Antrags- und 
Beratungsqualität

• Steigerung der Transparenz 

• Steigerung des Bürger- und 
Unternehmensservice

• Verbesserung der Zusammenarbeit 
der beteiligten Dienststellen

W
ir
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Organisations-
kultur, 

Führung, 
Beschäftigten-
zufriedenheit

Effiziente und 
ergebnis-
orientierte 
Prozesse

Systematische 
und 

zielorientierte 
Steuerung

Innovation

Kunden- und 
Bürger-

zufriedenheit



Viele Projekte erzeugen Verbesserungen 
in mehreren Handlungsfeldern
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Neugestaltung des Vergabeprozesses (Beispiel)

• Positionierung von zentralen 
Vergabe-kompetenzen als 
Dienstleistung und Beratung für 
Einzelfälle

• Überprüfung aller internen 
Regelungen im Hinblick auf 
Notwendigkeit und 
Standardisierung

• Stärkere Digitalisierung von 
Kontrollmechanismen

• Modellprozesse in 
Pilotprojekten erproben und 
verstetigen

• Best Practice nutzen

• Beschleunigung von Bauprozessen, 
die mit einer Vergabe verbunden 
sind, durch Neugestaltung der 
Aufbau- und Ablauforganisation, 
inkl. Stellenverteilung

• Stärkung und Zusammenführung 
der dezentralen Fach-, Steuerungs-
und Entscheidungsverantwortung u. 
-kompetenz im Vergabeprozess

• Ergänzung durch zentrale 
Compliance- u. Kontrollstruktur 
(Korruptionsprävention)

W
ir
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u
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e
n

Organisations-
kultur, 

Führung, 
Beschäftigten-
zufriedenheit

Kunden- und 
Bürger-

zufriedenheit

Systematische 
und 

zielorientierte 
Steuerung

Innovation

Effiziente und 
ergebnis-
orientierte 
Prozesse



Viele Projekte erzeugen Verbesserungen 
in mehreren Handlungsfeldern
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Schnell besser – Pilotprojekt im Dezernat OB (Beispiel)

• Feedback-Kultur

• Konstruktive Fehlerkultur

• Produktiver Umgang mit 
Dissens

• Effizienter KVP (Kontinuierlicher 
Verbesserungs-prozess) mit 
schnellen Entscheidungen, 
kurzen Entscheidungswegen 
und Feedback

• Organisation von Lern- und 
Innovationsprozessen als 
Routine

• Aktivierung von umsetzbaren 
Verbesserungen im Arbeitsfeld der 
Beschäftigten

W
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Organisations-
kultur, 

Führung, 
Beschäftigten-
zufriedenheit

Effiziente und 
ergebnis-
orientierte 
Prozesse

Systematische 
und 

zielorientierte 
Steuerung

Innovation

Kunden- und 
Bürger-

zufriedenheit



Erfolgsfaktor: Projektsteuerung
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Drei Grundlagenprojekte fördern die 
Reform bereichsübergreifend

machen ein „besser werden“ 
in allen Handlungsfeldern 
grundsätzlich möglich

vermitteln handlungsleitende 
Orientierung durch 
Standardisierung 

ermöglichen dezentrale 
Individualität in der 
Ausgestaltung der Reform
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Pilotämter & Reformprojekte

Reformmaßnahmen

Grundlagenprojekte



Zusammenhang Verwaltungsreform und 
Digitalisierungsstrategie
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Verbesserungspotenzial durch 
Digitalisierung

Prio 1
Reform-
Strategie

Prio 1
Digitali-

sierungs-
strategie

Digitalisierungsprojekte 
- … - …
- … - …
- … - …
- … - …

Wichtig Qualität
Digitalisierungs-

Potenziale

- …

- …

- …

- …

- …

Prozesse

B
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 I

Digitalisierungs-
strategie Köln

Reformteam

Dez. I

GAP-ANALYSE



Grundlagenprojekt – Beispiel-Ideenskizze 
Organisationskultur und Führung Stand 30.06.2017

Führungs-
leitlinien

Auswahl und 
Einarbeitung

Karriere-
planung

Talent-
management

Berichts-
systeme

Motivation 
und 

Anreize

Personal-
entwicklung 

Feedback und 
Beurteilungs-
wesen

(…)

Führungs-
instrumente

Rahmenbedingungen
(Prozesse und 
Digitalisierung)

Steuerung 
(Ziele und Wirkungen)

Verantwortung 
(zentral vs. dezentral)

Ressourcen 
(Verteilung und Unterstützung)

Kulturthemen = 
Operation am 
„offenen Herzen“

Leitlinien sind 
nicht 
ausreichend, 
aber wichtig

Führung ist die zentrale Wertschöpfungskette jeder Organisation. 
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Mit Schwung in die Verwaltungsreform

z.Zt. 8 Dezernate

ca. 19.000 
Beschäftigte

ca. 70 Ämter und 
Dienststellen

D I G I T A L E S 

K Ö L N  2 0 2 0



Aktueller 
Planungszeitraum

Wo stehen wir?

Folie 24

2016

2017

2018

2019

2020

2021

2022

Konzept-
entwicklung

Aktueller 
Stand

Transparenzbericht 
(TB)

TB

TB

TB

TB

TB

Umsetzungsphase


